


Tutoratsaufgaben für das Zweite Video #Konsonantismus & Vokalismus Einführungsveranstaltung im Wintersemester 2023/2024


1. Nennen Sie drei Beispiele für die folgenden Phänomene: „Hebung“, „Umlautung“, „Primärumlautung“, „Sekundärumlautung“.
Von e nach i
Von o nach i?
Siehe oben



2. Benennen Sie die Lautwandelerscheinungen, die zu dem Wechsel der unterstrichenen und fettgedruckten Konsonanten in den folgenden etymologisch miteinander verwandten mhd. Wörtern geführt haben:
	mhd. Beispielwörter:
	Lautwandelerscheinungen

	schrîben (Infinitiv)
schrift (Subtantiv; „Geschriebenes/Inschrift“)
	Umlautung

	wegen (Infinitiv „wiegen“)
gewihte (Subtanstiv; „Gewicht“)
	Umlautung

	graben (Infinitiv)
gruft (Substantiv)
	Umlautung

	tragen (Infinitiv)
traht (Substantiv; „Tracht“)
	Umlautung



3. Welche vokalischen Lautwandelerscheinungen liegen in folgenden mhd. Wörtern vor?

a) grouz (Subtantiv; „Gruß“) – grüezen (Infinitiv) 	Zusammenzug
b) tôt (Substantiv) – toeten (Infinitiv)			Auseinanderzug
c) hûs (Nom. Sg.; „Haus“) – hiuser (Nom. Pl.)		Auseinanderzug
d) vart (Nom. Sg.; „Fahrt“) – geverte (Nom. Sg.; „Gefährte“)Hebung
e) huon (Nom. Sg.; „Huhn“) – hüener (Nom. Pl.)	ZUsammenzug
f) wurf (Nom. Sg.) – würfel (Nom. Sg.)		Hebung
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